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Kleinholzener Weg 1   |   83071 Stephanskirchen   |   0 80 36.90 77 90   |   info@motoro.de   |   www.motoro.de

SERVICE RUND UM‘S ZWEIRAD
Fachkundige Beratung, Neu- & Gebrauchtmotorräder,
Scooter & Maxi-Scooter, Zubehör, Wartung, Service & Reparatur.

PERFORMANCE PARTS | BMW S 1000 RR www.alpharacing.com

FAIRINGS | VERKLEIDUNGEN

RACING RIMS | RACING FELGEN

BRAKE COMPONENTS | BREMSKOMPONENTEN

EXHAUST SYSTEMS | AUSPUFFANLAGEN

SUSPENSION | FAHRWERKSKOMPONENTEN

ELECTRONIC | ELEKTRONIK

CHASSIS | CHASSIS

SECONDARY GEAR | SEKUNDÄRANTRIEB

COMPONENT PARTS | ZUBEHÖR

MERCHANDISE | MERCHANDISE

|HOMOLOGATION
 LEISTUNGSÄNDERUNGEN

|SPECIAL PARTS
 LENKER
 FUSSRASTENANLAGEN
 CRASH PROTEKTOREN
 MONTAGESTÄNDER

|BREMSENTECHNIK
 BREMSSCHEIBEN
 BREMSBELÄGE
 STAHLFLEX-LEITUNGEN

|AUSPUFFANLAGEN
 KOMPLETTANLAGEN
 SLIP-ON DÄMPFER
 TITAN/CARBON/ALU

|FAHRWERKSTECHNIK
 FEDERBEINE
 GABELDÄMPFER
 TIEFERLEGUNGEN

|RACING PARTS
 TUNING
 REIFENWÄRMER
 CARBON-TEILE
 alphaCOMMANDER
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Die Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter

Eishockey

Christian Bonholzer 
Tel.: 0171-4135681
christian-bonholzer@t-online.de

Tennis 

Gerhard Weinert
Tel.: 08031-68968
weinert@sportivewheels.eu

Ski und Snowboard

Sebastian Wlk 
Tel.: 0179-1413587
sebastian.wlk@web.de

Tischtennis 

Manfred Winterstetter
Tel.: 08031-354310
m.winterstetter@arcor.de

Fußball Herren

Peter Berger
Tel.: 0176-40396223
peter.berger@gmx.org

Leichtathletik 

Sabine Auer
Tel.: 08036 -8749
a.u.e.r@web.de

Gymnastik

Silvia Vogl
Tel.: 08036-4733
vogl-alexander@t-online.de

Basketball 

Astrid Kleist
Tel.: 08031-73376
astrid.kleist@t-online.de

Eisstock 

Raimund Pellkofer
Tel.: 0171-452 50 44
uhlrebecca@aol.com

Turnen 

Alexandra Leicher
Tel.: 08036-306454
klausleicher@gmx.de

Fußball Jugend 

Anton Mayer
Tel.: 0172-149 00 25
anton.mayer@auerbraeu.de
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Die Ansprechpartner in der Vorstandschaft und Geschäftsstelle 

Frauenbeauftragte 
Ellen Janura 
Tel.: 0 80 36-2213

Technischer Beisitzer 
(Gaststätte)
Günther Juraschek
Tel.: 0 80 31-70 698
Mobil: 0171-7125 960

Geschäftsstelle
Petra Grieger
Tel.: 08036-2368
info@sv-schlossberg.de

Ski und Snowboard

Sebastian Wlk 
Tel.: 0179-1413587
sebastian.wlk@web.de

Kassier
Uwe Klützmann-Hoffmann
Tel.: 0 80 36-7237

3. Vorstand
Andreas Jörns
Tel.: 0179-7881413 
andijoerns@web.de

Fußball Herren

Peter Berger
Tel.: 0176-40396223
peter.berger@gmx.org

Technischer Beisitzer 
(Gebäude) 
Christian Bonholzer
Tel.: 080 36-90 8490 
Mobil: 0171-4135681
christian-bonholzer@t-online.de 

Technischer Beisitzer 
(Außenanlagen)
Georg Bitter
Tel.: 080 31-7624

Gymnastik

Silvia Vogl
Tel.: 08036-4733
vogl-alexander@t-online.de

1. Vorstand
Hubert Lechner
Tel.: 08036 -4811 
h.c.lechner@t-online.de

Eisstock 

Raimund Pellkofer
Tel.: 0171-452 50 44
uhlrebecca@aol.com

2. Vorstand
Alexandra Leicher
Tel.: 08036-30 6454 
klausleicher@gmx.de

Schriftführerin
Petra Hofmann

Fußball Jugend 

Anton Mayer
Tel.: 0172-149 00 25
anton.mayer@auerbraeu.de
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Liebe Vereinsmitglieder,

2010 war ein bewegtes Jahr in unserem Sport-
verein, mit vielen glücklichen und leider auch 
traurigen Stunden. In dem vorliegenden Jah-
resheft berichten die Abteilungsleiterinnen und 
-leiter über die Ereignisse und sportlichen Wett-
kämpfe in ihren Sparten. In meinem Bericht gehe 
ich auf die allgemeine Situation und besondere 
Begebenheiten aus Sicht des gesamten Verei-
nes ein. 

Die Mitgliederzahl stieg im Vergleich zum Vor-
jahr um rund 9 % auf insgesamt 1550 Personen 
(Stand: 27.11.2010). Einen Überblick zur Vertei-
lung in den Sparten gibt folgende Tabelle:

Es gibt Abteilungen mit einem sehr hohen An-
teil von Kindern und Jugendlichen, und solche 
Abteilungen, die mehr Erwachsene und ältere 
Mitglieder in ihren Reihen haben. Die Anforde-
rungen an Raum (Plätze und Hallenzeiten) und 
Personal (Trainer und Übungsleiter) sind dem-
entsprechend unterschiedlich und führen zu den 
bekannten Engpässen. 

Auf der Jahreshauptversammlung Ende April 
wurden die Altersstruktur und Spartenzuge-
hörigkeit der Mitglieder, und anschließend die 
finanzielle Situation des Vereins detailliert vorge-
stellt. Nach den Berichten aus den Abteilungen 
wurden unter Leitung des Bürgermeisters Rainer 
Auer die turnusgemäßen (alle 2 Jahre) Neuwah-
len des Vorstandes durchgeführt und am Ende 
der Versammlung ehrte der Verein Mitglieder für 

deren jahrelange Zugehörigkeit (siehe Seite 10).

Viele engagierte Mitglieder aus der Leichtathle-
tik- und Fußballabteilung halfen beim Arbeits-
einsatz im April mit, als in einer Art Frühjahrs-
putz unser Sportgelände hergerichtet wurde. Im 
Sommer nahmen dann die Fußballer die drin-
gend notwendig gewordene Renovierung der 
Duschen in den Umkleidekabinen in Angriff. Nur 
mit Mitgliedern, wie sie bei dem Arbeitseinsatz 
auf dem Sportgelände oder bei der Kabinen Ak-
tion auftraten, kann unser Verein gedeihen. Un-
denkbar, wenn all die Arbeiten gegen Bezahlung 
in Auftrag gegeben werden müssten.

Jahresbericht Hauptverein

Abteilung Kinder Kinder und Erwachsene Erwachsene Erwachsene
 bis 5 Jahre Jugendliche 18 – 40 Jahre 41 – 60 Jahre ab 61 Jahre
  6 – 17 Jahre

Basketball 0 34 9 5 1

Eishockey 0 0 21 1 1

Eisstock 0 0 2 12 27

Fußball 14 200 89 36 3

Gymnastik 1 16 59 121 81

Leichtathletik 0 52 15 29 60

Ski und Snowb. 0 11 22 19 8

Tennis 1 60 79 56 44

Tischtennis 0 17 24 14 4

Turnen 67 95 18 11 4

Sonstige  0 21 22 40 24
(nur Hauptverein, ohne Spartenbeitrag)

Viele fleißige Hände halfen beim Arbeitseinsatz mit.
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Jahresbericht Hauptverein

Unser Vereinslokal, entwickelte sich zu einem 
beliebten Treffpunkt und bietet Möglichkeiten 
für Feiern aller Art, Weihnachtsfeiern, Geburts-
tagsjubiläen und (klingt vielleicht makaber) Lei-
chenschmaus. Immer mehr Gäste schätzen die 
angenehme Atmosphäre und die hervorragen-
de Küche in der Sportgaststätte. Besonders 
beliebt sind bei unseren Mitgliedern auch die 
Fußball-Abende mit Bundesliga- und Champi-
ons League-Spielen, die dank eines Vertrages 
mit SKY Digital in HD Qualität  gemeinsam auf 
Leinwand verfolgt werden können. Unsere Wirtin 
Maria Hauser, eine begnadete Köchin, sorgt mit 
ihrem freundlichen Wesen für eine gemütliche 
Stimmung, in der sich ihre Gäste wohl fühlen: 
Eine wahre Perle und ein Glücksfall für unseren 
Verein, sowohl aus finanzieller als auch mensch-
licher Sicht.

Vor der Sportgaststätte befindet sich der Park-
platz, der in diesem Jahr mit einem gepflasterten 
Radl-Stellplatz, Radlständer und einem Schau-
kasten aufgewertet wurde. Für den gut gepfleg-
ten Zustand des Parkplatzes, der Tribüne, den 
Zugängen und Grünflächen (ohne Fußballplätze) 
ist unser neuer Hausmeister Josef Kerekes ver-
antwortlich, mit seinem Fleiß und seiner Zuver-
lässigkeit ein weiterer personeller Glücksfall für 
unseren Verein.

Im Rahmen des Ferienprogramms der Gemein-
de veranstalte Ende Juli unser Verein unter der 
engagierten Leitung von Frau Alexandra Leicher 
das Trudl-Steinhart Spiel- und Sportfest, das 
wieder ein großer Erfolg war. Bei sommerlichen 
Temperaturen zeigten 107 Kinder an 14 Stati-
onen ihr Können und hatten sehr großen Spaß 
dabei.

Im Oktober gab es einen Erste-Hilfe-Kurs für 
Übungsleiter und –leiterinnen und Referent Dr. 
Gerhard Hackl gab praktische Hinweise, wie in 
bestimmten Situationen bei Verletzungen zu re-
agieren ist.
Stolz darf man aus Vereinssicht auf zwei außer-
gewöhnliche Aktionen sein. Zum einen als die 
Fußballjugend erfolgreich ein Benefizkonzert 
organisierte und dadurch die Beschaffung eines 
Spezialrades für Manuel Riedl unterstützte. Zum 
anderen als eine Firmgruppe das in einem Spon-
sorenlauf gesammelte Geld dem Sozialwerk Ste-
phanskirchen spendete. Sport und soziale Ver-
antwortung gehören einfach zusammen.

Leider gibt es auch weniger Positives zu berich-
ten, der Vandalismus auf unserem Vereinsge-
lände war dieses Jahr so schlimm wie nie zuvor: 
Graffitis und Schmierereien auf dem Stockschüt-
zenhaus, auf den Spielerbankhäuschen und auf 
den Torpfosten, ferner wurden die Tornetze zer-
schnitten. Die Anzeige gegen Ungekannt wegen 
Sachbeschädigung am Stockschützenhaus wur-
de damals ergebnislos eingestellt. Man hat we-
nig Möglichkeit die Verursacher zu ermitteln und 
deshalb bitte ich Spaziergänger, die am Sport-Unser Vereinsheim und unsere Sportgaststätte

Die gemütliche Terrasse unserer Sportgaststätte

Die jungen Sportler erliefen beim Sponsorenlauf einen 
beachtlichen Betrag
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gelände vorbei kommen, um Aufmerksamkeit, 
vielleicht erwischt man mal einen der Vandalen.

Besonders berührt hat uns alle im September 
der Tod unserer ehemaligen Sekretärin Tan-
ja Schreffl, die nach langem Kampf gegen den 
Krebs im Alter von nur 42 Jahren verstarb. Un-
ser Mitgefühl gilt den Familienangehörigen und 
wir werden Tanja  positiv in Erinnerung behalten. 
Schicksalsschläge wie die Erkrankung und der 
Tod Tanjas rücken für zumindest ein paar Tage 
die Prioritäten wieder zurecht. Was ist wirklich 
von Bedeutung, was bleibt letztendlich?

Auch im kommenden Jahr wird unser Verein mit 
einem vielfältigen Programm ein wichtiger Be-
standteil für das Gemeinwesen in der Gemeinde 
Stephanskirchen sein: 

Turnen für Kinder, Skikurse, Gymnastikstunden, 
Leichtathletik und Sportabzeichen, Fußball (10 
Nachwuchsmannschaften!), Walking und vieles 
mehr. Dafür braucht man Platz. Das räumliche 
Ressourcenproblem hat sich mit der Wandlung 
der Schule in Stephanskirchen in eine offene 
Ganztagesschule mit der entsprechenden Nach-
mittagsbetreuung (Hallenzeiten wurden für den 
Verein reduziert) und dem starken Zulauf in der 
Abteilung Fußball verschärft.  Das Projekt Kunst- 
rasenplatz, das in 2009 aufgrund der finanziel-
len Situation zugunsten dringenderer Anliegen in 
der Gemeinde im Haushalt zurückgestellt wurde, 
wird in 2011 nach der deutlichen Erholung in den 
Gewerbesteuereinnahmen wieder aufgenommen.

Mitte November feierten wir unseren ökumeni-
schen Vereinsjahresgottesdienst mit Pfarrer An-
dreas Ager und Pfarrer Reinhold Seibel, für die 
angenehm musikalischen Akzente sorgte der 
Jugendchor. Die Fürbitten sprachen Vereins-
mitglieder aus den verschiedenen Lebensaltern 
(Kind, Jugendlicher, Erwachsene und Senioren) 
und das Kernthema war die Dankbarkeit, einfach 
nicht alles für selbstverständlich halten.

Im Namen des Vereins danke ich all unseren 
Sponsoren und der Gemeinde Stephanskirchen 
für deren Unterstützung, nur dadurch können wir 
die vielen Trainer, die zahllosen Übungsstunden 
und anfallende größere Renovierungen finanzie-
ren. Persönlich danke ich allen Abteilungsleitern 
und -leiterinnen, Übungsleitern und –leiterinnen, 
unserer stets zuverlässigen Sekretärin Petra 
Grieger, und ganz herzlich allen Mitgliedern der 
Vorstandschaft (siehe Seite 5), die mich immer 
hervorragend unterstützen und auf die ich mich 
immer verlassen kann. Herzlichen Dank Euch 
allen!

Für 2011 wünsche ich allen Vereinsmitgliedern 
ein gesundes, erfolgreiches und glückliches 
Jahr in unserer Gemeinschaft, dem SV Schloß-
berg-Stephanskirchen e.V.

Hubert Lechner

Jahresbericht Hauptverein

Eingeschneites Vereinsgelände im Februar 2010

Beim gemeinsamen ökumenischen Gottesdienst
brannten alle Vereinskerzen auf dem Altar
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Vereinsjubiläen

Ehrungen 2010 

Der Verein dankt herzlich folgenden Mitgliedern 
für die langjährige Treue:  

30 Jahre
Herrn Raimund Hilger

Herrn Andreas Dürmeier
Frau Dagmar Fischer
Frau Eva Maria Fuchs
Herrn Karl Griesser

Frau Katharina Hamberger
Frau Ellen Janura

Frau Anita Puerner

Herrn Siegfried Tischer

Herrn Josef Vodermayer

40 Jahre
Herrn Thomas Stein 
Herrn Dieter Marx 

Herrn Christian Ladner 
Frau Anna Huber 

Frau Elisabeth Baumgartl 
Herrn Georg Dangl jun.
Frau Theresa Gressierer 

Herrn Marian Hamm 
Frau Annemarie Pauker 

Frau Rita Ringel 
Frau Ingeborg Tresenreiter 

50 Jahre
Herrn Günther Rosenquist 
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Im Jahre 2010 feierten folgende Mitglieder 
ihr 60., 70. oder 80. Geburtstagsjubiläum: 

60 Jahre
Frau Christine Annies

Frau Hannelore Dittrich
Frau Claudia Friedrich

Frau Eva Löffler
Herr Josef Ober

Frau Gerda Pichert
Frau Helga Ruhl

Herr Josef Schenk
Frau Katharina Steinigeweg

Herr Wolfgang Ulrich
Herr Josef Vordermayer

Herr Horst Wenger
Herr Klaus Wienczierz

70 Jahre
Herr Herbert Baumgartner
Frau Gisela Ebersberger

Herr Sebastian Gressierer 
Frau Theresa Gressierer
Herr Hans-Jürgen Koch 

Frau Monika Linke
Frau Rosemarie Mayer
Frau Rosemarie Merl

Frau Renate Niedermaier
Frau Kirsten Scheibner 
Herr Eberhard Schek 

Frau Ingeborg Tresenreiter
Herr Peter Tresenreiter 

Frau Irene Tschammer-Osten 
Herr Dieter Winkelmann 
Herr Günther Wittwer 

80 Jahre
Frau Rita Galli 

Herr Josef Lechner 

Die Vorstandschaft gratuliert herzlich allen Jubilarinnen und Jubilaren!

Runde Geburtstage
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Basketball

Ab Mitte Oktober beginnt für die Basket-
baller in Oberbayern und somit auch für 
uns die neue Saison. Diese bringt für alle 
Vereine, die Basketball im Nachwuchsbe-
reich anbieten, eine sehr große Umstel-
lung. Der Deutsche Basketball Bund hat 
zum Saisonbeginn neue Regeln für die 
Mädchen und Buben der Jahrgänge 1999 
und jünger herausgegeben. Diese neuen 
Regeln bedeuten eine große Umstellung 
für Trainer und Spieler gleichermaßen. Seit 
Schulbeginn trainieren wir nun nach die-
sen neuen Regeln und sind gespannt wie 
sich die Trainingserfolge im Spiel umset-
zen lassen. Diesmal werden wir mit einem 
U10 und einem U12-Team in der Kreisliga 
antreten, nachdem wir letzte Saison die 
U12 kurzfristig zurückziehen mussten. Mit 
unserer U10 möchten wir diese Saison 

ganz „oben“ mitspielen und versuchen 
den großen Vereinen wie Wasserburg und 
Bad Aibling ein Bein zu stellen. Für die U12 
Mannschaft wird die Saison ein Lehrjahr 
werden, da wir hauptsächlich mit den jün-
geren Jahrgängen bzw. U10 Spielern an-

treten. Auch für unsere Nachwuchstrainer 
Franz Kotter und Max Hartmann ist es die 
erste Saison, in der sie eine Mannschaft  
eigenverantwortlich führen. Wir hoffen 
sehr, dass uns die beiden engagierten 
Jugendtrainer auch nach Ihrem Abitur im 
kommenden Jahr weiter zur Verfügung 
stehen. 

Astrid Kleist
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Eishockey

Die vergangene Saison 2009/2010 war 
geprägt vom Abstiegskampf. Über die 
ganze Spielzeit bewegte sich das SVS 
Team auf den hinteren Rängen in der Liga 
A der RHL (Rosenheimer Hockey League 
www.rhl-eishockey.com ). Mit einer guten 
kämpferischen Leistung  schaffte man 
letztendlich mit Platz 5 (von 6) den Klas-
senerhalt, der Abstieg in Liga B war noch 
einmal abgewendet.  
In der darauf folgenden Sommerpause 
beteiligte sich unsere Abteilung, wie jedes 
Jahr, im Rahmen des Ferienprogramms 
der Gemeinde am Trudl-Steinhart Sport- 
und Spielfest mit zwei Stationen, Dribbling 
und Torschuss. Eine schöne Gelegenheit 
unseren faszinierenden Sport auch den 
Kleinsten ein bisschen nahe zu bringen. 

Nach der Sommerpause trat der Lig-
aausschuss der RHL zusammen und 
beschloss nach langer Diskussion eine 
grundlegende Neuerung des Spielmo-
dus. In zwei Gruppen mit jeweils sieben 
Mannschaften (die vier dominierenden 
Mannschaften der letzten Jahre werden 
auf die zwei Gruppen aufgeteilt) wird eine 
Vorrunde mit Hin- und Rückrunde gespielt 
und anschließend im Play-Off-Modus der 
Meister ermittelt. Es gibt keine Auf- und 
Absteiger mehr. Der Kraftakt des SVS 
Teams in der vergangenen Saison zum 
Klassenerhalt war somit ein wenig um-
sonst. Aber das Team hat gezeigt, was 
sportlich in ihm steckt.
Zu Beginn der Saison fuhr die Mannschaft 
zur Vorbereitung in ein kurzes Trainingsla-

Hintere Reihe von links: Florian Hoffman, Michael Hoffmann, Simon Aicher, Alexander Zuravski, Peter Mitterer, 
Christian Bonholzer, Tobias Gehrmann, Heiko May, Peter Summerer, Michael Altmann
Vordere Reihe von links: Dominik Fuchs, Franz Häusler, Markus Zwigl, Ernst Siebeneicher, Hubert Lechner, Martin 
Westner, Bernhard Lex
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MIT TEAMGEIST 
ZUM ERFOLG!

KOMPETENZ IN OPTISCHER MESSTECHNIK

WIR WÜNSCHEN DER  
EISHOCKEY-ABTEILUNG 

DES SV SCHLOßBERG-
STEPHANSKIRCHEN 

EINE GUTE SAISON 2010/2011

Eishockey

ger (vier Eiszeiten) an den Ossiacher See in 
Kärnten und dies hat sich bewährt. Nach 
drei Spielen in der jungen Saison verlie-
ßen unsere Eishockey-Cracks bereits 
zwei Mal als Sieger die Eisfläche und die 
Mannschaft rechnet sich nach der Vorrun-
de einen Platz im oberen Drittel aus. Im 
Moment läuft es gut. Und in den Play-offs 
ist bekanntlich alles möglich, wenn das 
eigene Team einen Bilderbuchtag hat, an 
dem alles gelingt, und dem vermeintlichen 
Favorit das Abschlussglück fehlt. Wer sel-
ber schon mal an Entscheidungsspielen 
teilgenommen hat, weiß wie verrückt sol-
che Treffen enden können.
Was mich persönlich sehr freut, ist das 
Interesse von jungen (teilweise sehr jun-
gen) Männern, die bei uns gerne mitspie-

len möchten. Derzeit kann ich auf einen 
großen Kader mit 19 Feldspielern und 3 
Torhütern zurückgreifen, eine äußerst be-
ruhigende Tatsache. Ich freue mich nun 
mit meinem Team auf eine spannende, 
faire und vor allem verletzungsfreie Sai-
son 2010/11. Und wenn Zuschauer uns 
bei unseren Ligaspielen im Rosenheimer 
Eisstadion unterstützen (Spieltermine sie-
he Homepage RHL oder SVS), wird die 
Mannschaft noch motivierter auftreten. 
Eishockey ist sowohl für Spieler als auch 
für Zuschauer eine faszinierende Mann-
schaftssportart.

Christian Bonholzer
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Eisstock

Beginnen möchte ich meinen Bericht mit den 
Neuwahlen im März für unsere Stockschüt-
zen Abteilung.
Zur Wahl standen Abteilungsleiter, 2. Abtei-
lungsleiter, Kassier, Hüttenwart und Platz-
wart.
Im Amt bestätigt wurden:
1. Abteilungsleiter: Pellkofer Raimund
2. Abteilungsleiter: Krug Josef
Kassier: Rosenquist Günther
Platz und Hüttenwart: Kaiser Manfred
Das erste Stockturnier auf Asphalt war bei 
uns am 24.04.10.
Sieger wurde die Mannschaft aus Söchtenau 
mit 14:2 Punkte und Note 2,01265.
Unsere Mannschaft mit den Schützen Gün-
ther Rosenquist, Hans Schmid, Kaiser Man-
fred und Erwin Pukropski belegten den zwei-
ten Platz. 
Ebenfalls mit 14:2 Punkten aber einer Note 
von 2,01234, man kann hierbei davon aus-
gehen, dass es nur um einen Stock ging der 
Näher an der Taube war.
Es folgten unsere eigenen Turniere am:
13.05.10 Vatertagsturnier
19.06.10 Brotzeitturnier
16.10.10 Gemeindepokalturnier
Zum Gemeindepokal konnten wir auch heuer 
wieder 8 Mannschaften aus der Gemeinde 
bei uns begrüßen.
Sieger wurde die Mannschaft „de vier Wui-
den“ mit den Schützen Erwin Pukropski, Al-
bert Latzo, Franz Westner und Hans Schmid.
Wir fuhren auch zu zahlreichen auswärtigen 
Turnieren, hier ein kleiner Auszug davon:

AH Turnier des ESV Rosenheim am 30.07.10
2. Platz mit 10:6 Punkten
Schützen: Rosenquist Günther, Pukropski 
Erwin, Schmid Hans und Wölfl
Peter und Paul Turnier in Söchtenau am 
26.06.10 5. Platz mit 6:6 Punkten
Schützen: Kaiser Manfred, Spielvogel Sieg-
fried, Meixner Uwe und Pellkofer Raimund 
Ü60 Turnier TSV Rohrdorf am 05.06.10
1. Platz mit 12:4 Punkten
Schützen: Schmid Hans, Rosenquist Gün-
ther, Latzo Albert und Pukropski Erwin
Brotzzeitturnier in Neubeuern am 17.04.10
2. Platz mit 15:9 Punkten
AH Turnier ESV Rosenheim am 27.08.10
2.Platz mit 12:4 Punkten
Schützen: Rosenquist, Auer, Wölfl und 
Schmid
Brotzeitturnier in Schonstett am 18.09.10
3.Platz mit 8:4 Punkten
Schützen: Pellkofer, Rosenquist, Kaiser und 
Latzo
Duo Turnier in Zellerreith Sendling am 25.09.10
6. Platz
Schützen: Kaiser Manfred und Pellkofer Rai-
mund
Zur Sommer Punktrunde konnten wir leider 
am zweiten Spieltag keine Mannschaft stel-
len.
Da durch Terminverschiebung und Verlet-
zung die nötigen vier Spieler fehlten. Wir 
mussten leider entschuldigt von der A-Klas-
se in die C-Klasse absteigen.
Momentan laufen die Vorbereitungen für die 
Wintermeisterschaft die am 19.11.10 in Bad 
Aibling beginnt.
So lange noch schönes Wetter herrscht ist 
auf unserer Bahn Betrieb.
Interessierte sind auf unseren Bahnen recht 
herzlich willkommen.
Spielbetrieb ist:
Montag: von ca. 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag: von ca. 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch: von 13:00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag: von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Raimund Pellkofer
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Fußball Herren

Nach überzeugender Vorrunde der ers-
ten und zweiten Mannschaft in der Saison 
09/10, mit der Herbstmeisterschaft der 1. 
und dem Platz 2 der Reserve, ging es voller 
Erwartung in die Rückrunde. Leider konn-
ten wir diese Euphorie nicht lange halten, 
da schon nach einigen Spielen feststand, 
dass unsere erste Mannschaft erneut 
nichts mit dem Aufstieg zu tun haben wür-
de. Somit schlossen wir die Saison mit dem 
4. Platz ab. Die zweite Mannschaft konnte 
die Siegesserie der Vorrunde weiterführen 
und stieg souverän als Meister der C-Klas-
se 2 in die B - Klasse auf. 
In der Rückrunde gab es  nach 10-jähriger 
Amtszeit von Andreas Jörns als Abteilungs-
leiter Fußball, einen Wechsel an der Spit-

ze der Abteilung. Wir als Abteilung danken 
Andreas für die lange und engagierte Arbeit 
und hoffen, dass er uns auch weiterhin mit 
Rat und Tat zur Seite steht. Als neue Abtei-
lungsleiter wurden gewählt: 1. Peter Berger, 
2. Andreas Sandbichler.
Die neue Saison war mit unserem langjäh-
rigen Trainer Andreas Schreffl bereits fest 
geplant, als er jedoch kurzfristig ein Ange-
bot des TSV 1860 Rosenheim als Trainer 
der U17 bekam, sah er für sich persönlich 
eine große Chance und konnte diese nicht 
ablehnen. Somit waren die jungen und neu-
en Abteilungsleiter sofort gefordert. Nach 
mehreren Gesprächen mit Trainern und 
Sponsoren fiel die Wahl auf Oliver Kunz.  
Olli trainierte in den letzten Jahren erfolg-

obere Reihe von links: 
Stadler Tom, Schmid Flo, Jörns Andi, Schreffl Andi, Sandbichler Andi, Blascnik Heiko, Angermann Olli
mittlere Reihe von links: 
Berger Peter, Rust Patrick, Skibbe Martin, Höcker Diminik, Krahl Willi, Lehner Mathias, Hellwig Marco, Christian Jonas
vordere Reihe von links: 
Brohmeyer Michel, Sandbichler Maxi, Lex Bebe,  Obermüller Peter, Dötsch Dominik, Horn Michael
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Fußball Herren

reich den SV Vogtareuth in der Kreisklasse 
bzw. -Liga und besitzt die Trainerlizenz A. 
Nach harten Verhandlungen konnten And-
reas und Peter Ihn für den SV-Schloßberg 
gewinnen. 
Mit neuem Trainer ging es in die Saison. Mit 
den Neuzugängen Daniel Phillip, Sandbich-
ler Thomas, Liedl Josef, Hoffmann Josef, 
Andreas Vogel, Hellwig Marco und Patrick 
Cygan wurde das Team verstärkt und man 
ging voller Erwartung in die Vorrunde. Nach 
den ersten Spielen konnte man jedoch er- 
man jedoch erkennen das in dieser Gruppe, 
einige sehr starke Mannschaften vertreten 
sind. Das erste Spiel zuhause endete mit 
einem enttäuschenden 0:0 gegen die Freie 
Turnerschaft. Im zweiten Spiel schoss man 
dann Auswärts gegen Croatia Rosenheim 
11 Tore und besiegte diese klar. Die Eupho-
rie weilte jedoch nicht lang, da man am drit-
ten Spieltag zuhause gegen den ESV un-
glücklich mit 0:1 verlor. Im weiteren Verlauf 
der Saison konnte man den Anschluss an 
die Spitze halten. Zur Halbzeit zeichnet sich 
ein Vierkampf um die zwei Aufstiegsplätze 
ab. Als Vierter dieser Gruppe ist bei einem 
Rückstand von 7 Punkten für das Team in 
der Rückrunde noch alles möglich.
Die zweite Mannschaft kam gut in die Sai-
son und konnte einige Siege feiern. Sie be-
endete die Vorrunde in der B-Klasse 2 auf 
einem guten mittleren Tabellenplatz und hat 
gute Chancen das erhoffte Ziel, den Klas-
senerhalt, zu schaffen. Die Betreuer Heiko 

Balczik und Oliver Angermann leisten hier 
eine hervorragende Arbeit.
Die 1. und 2. Mannschaft hofft auch in der 
Rückrunde auf eine gute Unterstützung Ih-
rer Fans. Die Heimspiele fi nden immer am 
Sonntag  um 14:00 Uhr (1.Mannschaft) und 
um 16:00 Uhr (2. Mannschaft) statt. Wir 
freuen uns auf Euer kommen.
Wie auch letztes Jahr werden wir Mitte 
März einen Kehraus in unserem Vereins-
heim veranstalten. Mit unserer guten Seele 
„Maria“ (Wirtin) werden wir wieder zusam-
men den Ausklang des Fasching´s feiern. 
Hiermit möchten wir Sie vorab schon mal 
herzlichst einladen und würden uns  über 
einen regen Besuch freuen. Des weiteren 
wird auch wieder ein internes Hallenturnier 
am 05.02.2011 in der Turnhalle Stephans-
kirchen stattfi nden. Weitere Veranstaltun-
gen können Sie unter unsere Homepage 
www.team-schlossberg.de entnehmen.

Zuletzt möchte sich die Abteilung Fußball 
nochmal sehr herzlich bei Herrn Dieter Glas 
alias GO-GLAS für die große Unterstützung 
als Hauptsponsor und allen anderen Spon-
soren bedanken. Wir möchten uns auch bei 
allen Trainern sowie unseren Jugendleitern, 
unserem Kassier Schmid Florian für die 
gute Arbeit bedanken und wünschen allen 
Mannschaften weiterhin viel Erfolg.

Peter Berger 
Andreas Sandbichler 
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GO Glas

www.go-Glas.com

Technischer Großhandel

Am Vogelherd 1–5

Schloßberg

83071 Stephanskirchen

Telefon (08031) 27 55-0

Telefax (08031) 27 55-45

Montag – Freitag 8–17 Uhr

Samstag 8–12 Uhr

Vom Wälzlager

bis zur Hydraulik

Vom Auspuff

bis zum Zahnriemen

Industrieteile

Kfz-Ersatzteile

Werkstatt-

Ausrüstung

Vom Werkzeug

bis zur Hebebühne

GO Glas macht Handwerk,

Industrie und Werkstatt stark!
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G-Jugend Bambinis U-7

Mit 25-30 Kindern hatte Alfons Hell heuer 
eine sehr große Herausforderung zu bewäl-
tigen.

Mit sehr viel Spaß waren die Kinder am 
Werke. Leider muss Trainer Hell aus berufli-
chen Gründen vorübergehend als Übungs-
leiter pausieren. Mit den beiden Betreuern 
Jens Schneider und Mario Mittermaier hat 
man aber sehr gute Nachfolger gefunden.

F-Jugend U-9

3 Mannschaften konnte man wieder wie in 
der abgelaufenen Saison melden. Mit dem 
Trainergespann Florian Beck + Markus Krü-
ger, sowie Bernd Niesner stehen momentan 
sehr motivierte Trainer an der Außenlinie. In 
der vergangenen Saison belegte man im-
mer vordere Plätze und auch aktuell spielt 
man wieder ganz vorne mit.

E-Jugend U-11

Auch im E-Jugendbereich konnte man wie-
der aktuell 3 Mannschaften melden. Mit 
den Teams wie 1860 Rosenheim ist man 
ständig auf Augenhöhe. Das zeigt schon 
das Potenzial, das es beim SVS gibt.
Bei den Hallenturnieren wurden mehrere  
1. und 2. Plätze errungen.

Fußball Jugend

Hintere Reihe von links: Trainer Jens Schneider, Felix 
Maurer, Keoni Bartrina, Jannik Moherndl, Lukas Go-
zolitz, Leo Ober, Ferdinand Glanz, Luca Öxle, Trainer 
Mario Mittermeier
Mittlere Reihe von links: Samie Forstmeier, Noah Si-
mon, Marinus Schiller, Jonas Wögerbauer, Marius Ei-
selt, Max Mittermeier, Seppi Herzinger
Vordere Reihen von links: Linus Hein, Tim Sasky, Se-
bastian Pongratz, Max Hamberher, Kilian Niedermei-
er, Julian Hartmann, Kilian Schulz, Taha Köse, Fabian 
Tuma, Fabian Schnell
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Fußball Jugend

Die Betreuer Helmut Maier, Patrick Stein-
berger, Andi Vogl, Florian Simon, Seppi 
Hofmann und Volker Waldecker absolvieren 
hier wirklich großartige Nachwuchsarbeit.

D-Jugend

Die D-Jugend des SVS spielte in der Saison 
2009/2010 sehr gut in der Kreisliga mit.
Letztlich landete man doch auf einem Ab-
stiegsplatz. Jedoch gab es einen Mann-
schaftsverzicht, so dass man doch wieder 
in der Kreisliga verbleiben konnte. Aktuell 
kämpft die Mannschaft widererwartend  
gegen den Abstieg. Die Jungs sind aber 
voller Zuversicht, dass diesmal der Klas-
senerhalt auch sportlich am letzten Spiel-
tag erreicht wird.

D-2 Jugend

Die aktuelle Mannschaft von Trainer Ralph 
Kandler steht momentan auf dem 1. Platz.
Die bisherigen 4 Spiele konnten alle ge-
wonnen werden. Auch in der vergangenen  
Saison spielte man vorne mit.

C-Jugend

Wie schon in der Saison 2009/2010 kämpft 
man in der Kreisklasse weiterhin um den 
Aufstieg. Die JFG Mangfalltal stellt sich  
wieder als der große Widersacher unseres 
Teams heraus. Mit nur 3 Punkten Rück-
stand kann aber in der Rückrunde noch ei-
niges passieren.
Wer die Trainer Helmut Faber und Roland 
Schmöller kennt, der weiß dass sie noch 
einiges in der Trickkiste haben um den Auf-
stieg zu realisieren.

Oben rechts eingefügt: Karaula Leonardo, Janson 
Annika, Fritz Sebastian
Hintere Reihe von links: Leberfinger Kilian, Hell Maximili-
an, Steinberger Patrick, Stolzenhain Tobias, Weise Mathias, 
Cia Josef, Vogl Andi, Wanschka Felix, Kosumi Donart
Vordere Reihe von links: Borwikow Michael, Wallner 
Michael, Schuster Vitus, Dziduch Eryk, 
Traubeneder Simon

Hintere Reihe von links: Kent Brian, Rott Konstantin, 
Merlin Noah, Drath Cedric, Mayr Helmut
Vordere Reihe von links: Krasniai Adrian, Mirena Ardian, 
Renner Marinus
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Fußball Jugend

B-Jugend

Die Trainer Andi Jörns und Heiko Blaczik 
stehen momentan mit ihrer Mannschaft im 
vorderen Mittelfeld in der Kreisklasse. Man 
wird gespannt sein, was das Team noch in 
der Rückrunde im Leisten zu Stande ist. In 
der abgelaufenen Saison konnte man be-
reits schon früh den Klassenerhalt sichern.

A-Jugend 

Momentan ist aus Spielermangel keine A-
Jugend gemeldet.
Letzte Saison landete man im sicheren Mit-
telfeld.

Veranstaltungen

Auch heuer wurden wieder einige Veran-
staltungen durchgeführt.
Das Akkordeonissimo beim Hirzinger in 
Söllhuben war wieder sehr gut besucht.
Die Einnahmen hieraus wurden gespendet.

Die D-Jugend und C-Jugend fuhren wieder 
ins Trainingslager nach Veronello/Italien.

Der Zweirad-Hoffmann-Cup wurde in der 
Halle erstmals durchgeführt.
Das Willi-Steinhart-Turnier (G+F+E-Jugend)  
und das Herbstturnier (D und C-Jugend) 
war wieder ein voller Erfolg.
Leider hatten wir mit dem Wetter nicht im-
mer Glück.

Die Jugendleitung

Hintere Reihe von links: Trainer Helmut Faber, Max 
Köseling, Fabian Schmitt, Bastian Hellmiss,  Otto Spiel-
vogel, Raffaele Gambardella, Daniel Stofft, Lukas Schuh, 
Tobias Leicher, Gabriel Reffgen, Lutz Remmelberger, 
Trainer Roland Schmöller
Vordere Reihe von links: Kilian Kaiser, Lukas Schnei-
der, Hansi Brandstetter, Aphichit Butsa-At, Max Seher, 
David Sepper
Nicht auf dem Bild: Leon Tatar, David Kent, Nesib Pus-
kar, Julian Weis, Nicolas Straub, Sebastian Hofmann

Hintere Reihe von links: Beck Dominik, Trainer Jörns 
Andi, Vodermeier Bene, Ender Thomas, Sandbichler Mi-
chael, Hellmiss Andreas.
Vordere Reihe von links: Kösseling Max, Hahn Sebas-
tian, Faber Simon, Stanek Ghister, Hellwig Thomas, Da-
xer Andreas Spielvogl Otto.
Nicht auf dem Bild: Heiss Korbinian, Babl Michael, 
Hänsl Benjamin.

Getränkemarkt

Hubertusstraße 14
83071 Stephanskirchen
Haidholzen
Tel. + Fax 08036 /8280
Handy: 0171 /7125960
www.getraenke-juraschek.de
E-mail: fruga@getraenke-juraschek.de

Günther Juraschek
• Lotto- u. Toto-Annahme
• Heimdienst
• Getränkeservice für Feiern
aller Art
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Gymnastik

Heute gewähren wir Ihnen einen kleinen 
Einblick in die Mittwochs-Gymnastikgrup-
pe in Stephanskirchen. Trotz eines recht 
hohen Durchschnittsalters unserer Teilneh-
merinnen sind wir eine altersmäßig sehr ge-
mischte Gruppe: Unser „Küken“ ist gerade 
mal 35 Jahre jung und unsere älteste Senio-
rin kann bereits auf 86 Jahre zurückblicken! 
Die menschlichen Kontakte und der freund-
schaftliche Zusammenhalt stehen bei uns 
mindestens gleichwertig neben dem sport-
lichen Aspekt unserer Treffen. Inhalt unserer 

Stunde ist ein ganzheitliches, ruhiges Gym-
nastikangebot mit Entspannungselemen-
ten zur Erhaltung der körperlichen Fitness 
und Beweglichkeit bis ins hohe Alter. Unter 
Anleitung von „Chefin“ Christiane Kirsch-

ner arbeiten wir mit Steppern, Aero-Steps, 
Pezzi-Bällen, Thera-Bändern, Hanteln und 
Flexi-Bars, aber auch klassische Wirbel-
säulengymnastik und Beckenbodentraining 
stehen auf dem Programm. So kann sich 
jede Dame auch mit gesundheitlichen Ein-
schränkungen bei uns wohlfühlen und ihren 
Möglichkeiten entsprechend mitturnen und 
bewegen. 

Im Anschluss an die Gymnastikstunde ge-
hen wir einmal im Monat gemeinsam zum 
Essen. Außerdem gibt es ein Sommerfest, 
ein Weihnachtsessen und ein Faschings-
kranzl.

Im Sommer wollen wir nicht in der heißen 
Halle schwitzen, deshalb treffen wir uns ab-
wechselnd im Freien zum Radln oder Berg-
gehen.

Darüber hinaus planen wir einmal im Jahr 
einen Bergausflug mit verschiedenen Weg-
strecken für die „Fitten“ und für die „Fuß-
kranken“, so dass jeder teilnehmen kann.
Gerne lassen wir uns zwischendurch auch 
von „runden“ Geburtstagskindern einladen.

Bei all unseren Aktivitäten mischt sich Jung 
und Alt immer gerne durcheinander und da-
bei entstehen viele interessante Gespräche 
und ein reger Austausch unter den Gene-
rationen. 

Christiane Kirschner und 
Christine Heinzinger 

Von links: Inge Danecker, Ellen Janura, Inge Dörfler, 
Kathi Scharl, Luise Saller, Renate Kirchgeßner, Paula 
Pfitzmeier, Margarete Schönmoser, Renate Beisler, Karin 
Hiemer
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Leichtathletik

Im Jahr 2010 standen bisher zwei Wanderun-
gen der Leichtathletikabteilung auf dem Pro-
gramm. Eine davon führte in die nähere Um-
gebung von Attl und die andere Wanderung 
war dem Schiffleutwanderweg in Neubeuern 
gewidmet. Weitere Termine waren wegen der 
Landesgartenschau schwer zu finden, denn 
die Leichtathleten und Walker nahmen die 
Vorteile der Dauerkarte rege in Anspruch. Ab 
und zu war statt gemeinsamem Training eine 
gemütliche Brotzeit auf dem Gartenschauge-
lände angesagt oder es wurde eines der tollen 

Konzerte besucht. Mit fast 40 Teilnehmern war 
die Leichtathletikabteilung beim Freilichtspiel 
Thomas Gillitzer dabei und unterstützte da-
mit das Engagement der Theatergruppe der 
Jungbauernschaft. Es war ein wunderbarer 
Abend, wenn auch bei kühlem regnerischem 
Wetter. Aber die Spielfreude der Theatergrup-
pe machte das mehr als wett.

Zwischendurch nahmen die Sportler des SVS 
am Burgfeldlauf des SC Aising-Pang, am At-
tler Lauf oder beim Vergnügungslauf der Fa. 
Schuhwiedu in Oberaudorf teil. Ein wunder-
schönes schwarzes T-Shirt von Craft mit der 
Aufschrift „SV Schloßberg-Stephanskirchen“ 
tragen die Teilnehmer bei diesen Veranstal-
tungen mit Stolz.

Einige Mitglieder der Leichtathletikabteilung 
sind übrigens als Kampfrichter auf Sportfes-
ten in der Umgebung im Einsatz, z.B. beim 
Herbstfestmeeting des TSV 1860 Rosenheim 
oder bei den Südbayerischen Meisterschaf-
ten in Markt Schwaben.

Daneben bildeten sich die Übungsleiter der 
Abteilung auf Seminaren in Grafing und Mies-

bach fort und lassen die neuen Ideen in das 
wöchentliche Training mit einfließen.

Bei den Übungsleitern für die Kinder gab es 
heuer einen Wechsel. Mit neuem Team star-
ten die Kinder und Jugendlichen der Leicht-
athletikabteilung in den Herbst. Unterstützt 
wird das Trainerteam von Fini Hobmaier vom 
Post-SV Rosenheim. Damit wird die Trainings-
gemeinschaft mit dem Rosenheimer Verein 
weitergeführt. Neu ist auch Christian Ladner 
mit dabei.

Ein Kräftemessen der Schüler und Schülerin-
nen mit dem TSV Bad Endorf und dem TSV 
1860 Rosenheim stand im Juli auf unserem 
Sportplatz auf dem Programm. Dafür waren 
die jungen Sportler bei einem Sportfest in 
Neubeuern oder bei einzelnen Kreismeister-
schaften am Start.

Beim Trudl-Steinhart- Sport- und Spiel-
fest Ende Juli war die Leichathletikabteilung 
selbstverständlich vertreten. An 3 Stationen 
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konnten die Kinder ihre Fitness beweisen. 
Und der sportliche Fünfkampf im Ferienpro-
gramm der Gemeinde kann auch schon als 
traditionell bezeichnet werden. Beide Veran-
staltungen konnten trotz des teilweise ver-
regneten Sommers bei idealen Temperaturen 
durchgeführt werden.

Was die Sportabzeichen angeht, so ist leider 
ein Rückgang zu verzeichnen. Das liegt wohl 
an verschiedenen Gründen, u.a. am Som-
merwetter und leider auch an Verletzungen. 
Hoffen wir auf nächstes Jahr, damit es wieder 

aufwärts geht. Mit ein klein wenig Training ist 
das Sportabzeichen für jeden zu schaffen!

Die jeweils aktuellen Übungsstunden für Er-
wachsene sowie Kinder und Jugendliche sind 
im Internet unter www.sv-schlossberg.de/
leichtathletik zu finden.

Die Abteilungsleitung bedankt sich bei allen 
Übungsleitern, Helfern und auch bei den El-
tern unserer Kinder und Jugendlichen für die 
Unterstützung!

Sabine Auer

Leichtathletik

Leichtathletik Jugend Jahrgang 2001-2003
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Ski und Snowboard

Liebe Vereinsmitglieder,

liebe Wintersportfreunde,

wenn bei den meisten anderen Abteilungen 
die „staade Zeit“ beginnt, geht für die Ab-
teilung Ski- und Snowboard die neue Sai-
son erst richtig los.

Für uns heißt es jetzt in der nächsten Zeit 
ranhalten, damit auch die Ski- und Snow-
boardkurse 2011 wie gewohnt stattfinden 
können und wir den Kindern den Spaß am 
Ski- und Snowboardfahren vermitteln kön-
nen. 
Für alle Übungsleiter und Kurshelfer geht 

es deswegen Anfang Dezember zu einem 
Vorbereitungswochenende, um uns wieder 
an die „Brettl“ zu gewöhnen und uns auch 
methodisch weiterzubilden.

Wer Interesse daran hat, einmal ins „Ski-
Lehrern“ reinzuschnuppern (ab 16 Jahren), 
kann sich gerne bei uns melden.

Auch dieses Jahr bieten wir wieder Kurse 
für Kinder von 4 – 15 Jahren an. 

Einen Zwergerlskikurs für Kinder die noch 
nicht in der Schule sind und unseren Kin-
derski- und Snowboardkurse für die etwas 
Älteren.

1. Reihe vorne von rechts: Alex Hausherr, Angelika Häusler, Franziska Richter,  Raßmann Thomas, Raßmann Biggi, 
Richard Stanek
2. Reihe von rechts: Stein Jenny, Stephan Jurascheck, Marion Durst, Isabelle Wilhelm, Tobias Durst, Daniel Seibel
Letzte Reihe von rechts: Thomas Schönauer, Josef Katzer, Michael Richter, Sebastian Wlk, Günther Jurascheck, 
Andreas Huber, Jonas Christoph, Monika Obermüller, Dominik Beck, Gert Michalzik
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Ski und Snowboard

Termine: 

Kinderski- und Snowboardkurs 
8./9. Januar und 15./16. Januar 2011 in 
Durchholzen
Zwergerlskikurs vom 2. bis 4. Februar 2011 
in Sachrang

Anmelden für die Skikurse kann man sich 
,wie gewohnt, ab Anfang Dezember im 
FRUGA Getränkemarkt Juraschek, wofür 
ich mich an dieser Stelle bei Günther Jura-
schek und seinem Team herzlich bedanken 
will.

Für die Anmeldungen zum Zwergerlskikurs 
kommen wir je eine Stunde in alle vier Kin-
dergärten unserer Gemeinde. Hier können 
Sie sich informieren und Ihre Kinder anmel-
den.

Termine:

KiGa Sonnenschein, Haidholzen 
Montag, 10. Januar 2011 von 8.00 – 9.00 Uhr

KiGa St. Georg, Schloßberg   
Dienstag, 11. Januar 2011 von 8.00 – 9.00 Uhr
KiGa Regenbogen, Schloßberg 
Mittwoch, 12. Januar 2011 von 8.00–9.00 Uhr
KiGa Bärenstube, Stephanskirchen  
Donnerstag, 13. Januar 2011 von 8.00–9.00 Uhr

Wir freuen uns darauf wieder viele Kinder 
zu unseren Kursen begrüßen zu können.

Weitere Informationen zu den Kursen be-
kommen Sie auch auf der Vereinswebseite 
(www.sv-schlossberg.de) unter der Rubrik 
Ski.

Bei Bedarf organisieren wir auch gerne ei-
nen Erwachsenen Skikurs (ab 4 Personen) 
für Sie.

Bitte kommen Sie bei Interesse auf uns 
zu.Die Abteilung Ski- und Snowboard 
wünscht allen einen schneereichen und 
verletzungsfreien Winter 2010/2011.

Sebastian Wlk
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3-Tages 
Kindergarten-
Zwergerlskikurs

02. - 04. Februar 2011

für Kinder von 4 -  6 Jahren in Sachrang

Preise:          60,00 € für Vereinsmitglieder
                        (+10 € für Nichtmitglieder)
                        zzgl. Liftkosten ca. 11 € pro Tag
Leistung:     Skikurs für 3 Tage inkl. Busfahrt
Abfahrt:           09:00 Uhr Kirche Schloßberg
Rückkehr: ca. 14:30 Uhr Kirche Schloßberg

Sonnenschein (Hdhlz.): 
St. Georg (Sbg.):          
Regenbogen (Sbg.):     
Bärenstube (Stpk.):

Informationen:

Dienstags 18 - 20 Uhr

Tel. 08036/8776

2. Abteilungsleiter

Michael Richter

Für wetterbedingte Absagen beachten Sie bitte www.sv-schlossberg.de

Eine Kostenrückerstattung bei Nichtteilnahme kann nur bis 1 Woche vor Kursbeginn erfolgen.

Mo. 10.01.11
Di. 11.01.2011
Mi. 12.01.2011
Do. 13.01.2011

Anmeldung je von 8:00 bis 9:00 Uhr:



32	 Jahresheft	2010

Tennis

In unserer Tennisabteilung standen dieses Jahr 
wieder Neuwahlen an. Die alte Abteilungsleitung 
um Gerhard Weinert wurde nur auf der Position 
des 2. Abteilungsleiters verändert. Unser lang-
jähriger Abteilungsleiter Hans Weinzierl stellte 
sich sehr zum Bedauern nicht erneut zur Wahl. 
Lieber Hans, vielen herzlichen Dank für deine 
Leistungen für die Abteilung! Neuer 2. Abtei-
lungsleiter ist unser ehemaliger Abteilungsleiter 
Hans-Jürgen Klein.
Auch in dieser Saison sind unsere 15 Mann-
schaften wieder voll durchgestartet.
Herren: Die neu sortierte Mannschaft, konnte 
sich nach zwei enttäuschenden Jahren wieder 
festigen und einen guten Mittelfeldplatz errei-
chen. Mannschaftsführer Dominik Fuchs war 
mit sechs Siegen der herausragende Akteur.
Damen: Super Saison für unsere Damenmann-
schaft. Sie sind über sich hinausgewachsen und 
mussten sich nur dem Tabellenführer geschla-
gen geben.
Herren 30: Im letzten und entscheidenden Spiel 
um den Aufstieg, gab es leider kein Happy End.
Für unser Team, um den überragend spielenden 
Markus Puchtinger, der in sieben Spielen sieben 
Siege davontrug, hat es nach hartem Kampf, 
äußerst unglücklich eine Niederlage gegeben. 
Somit blieb Ihnen ein stolzer zweiter Rang.
Damen 30: Unsere Mannschaft hatte eine ext-
rem schwere Gruppe erwischt. Trotz fünf Nie-
derlagen gab es kein Aufgeben  und das Team 
um die hervorstechende Spielerin Katja Gam-

bardella gab im letzten Spiel bei großer Hitze 
noch einmal alles und erreichte mehr als ver-
dient ein Unentschieden.
Herren 40: Diese neu formierte Mannschaft hat 
sich selbst übertroffen. Ohne Niederlage der 
Aufstieg! Gratuliere!
Damen 40: In hart umkämpften Spielen ent-
wickelten sie ihr Kämpferherz. Sie versuchten 
Alles, letztendlich fehlte das Quäntchen Glück, 
aber es sprang ein ausgezeichneter 3. Platz he-
raus.
Herren 50: Die neu ins Leben gerufene Mann-
schaft erkämpfte sich einen achtbaren 3. Platz. 
Herausragender Spieler war mit 6 Siegen Dr. 
Andreas Daxer.
Herren 60: Nach dem Aufstieg in der letzten 
Saison angetreten, um den Klassenerhalt zu er-
reichen. Doch sie eilten von Sieg zu Sieg und 
erreichten einen hervorragenden 2. Platz. Top 
Spieler war unser Hans Buchholz mit 5 Siegen.
Bambini: Unsere Jüngsten schafften das fast 
Unmögliche: Aufstieg ohne Spiel und Satzver-
lust! Gratuliere!
Bambini II: Die neu ins Leben gerufene Mann-
schaft, hatte sehr zu kämpfen. Sie gab trotz  
Niederlagen nie auf und kann als Vorbild ge-
nannt werden.
Mädchen: Nach dem Aufstieg des letzten Jah-
res ging es darum, in der neuen Liga zu verblei-
ben.
Dies wurde mit Bravour gemeistert.
Knaben: Mit einem guten Mittelfeldplatz konnte 
sich unser Team in der Liga behaupten.

Damen 30
Hintere Reihe von links: Melissa Domnick, Claudia 
Schnitzer, Natalia Gambardella
Vordere Reihe von links: Ute Kundmüller, Ursula 
Schweiger, Katja Gambardella

Damen 40
Von links: Angelika Weinzierl, Gudrun Schneider-Mun-
tau, Manuela Biebl, Elisabeth Krause, Shirley Cameron- 
Meßenzehl, Andrea Obinger, Anni Huber 
Nicht auf dem Bild: Monika Seeger
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Mit 5 Siegen in 6 Spielen war Raffaele Gambar-
della der Punktegarant.
Juniorinnen: Trotz großem Kämpferherz und 
vielen tollen Spielen war unseren ausgezeichne-
ten  Mädls um 1 Matchpunkt der Aufstieg nicht 
vergönnt. Zurückblickend einfach nur Pech!
Juniorinnen II: Als Rückhalt der Damen- und Ju-
niorinnen I Mannschaft konnten sie  mit einem 
ausgeglichenen Punktekonto die Saison im Mit-
telfeld beenden.
Junioren: Mannschaftsführer Sören Buchholz 
war mit 5 Siegen der Punktesammler eines aus-

geglichenen Teams, das zur freudigen Über-
raschung aller einen ausgezeichneten 2. Platz 
belegte.
Kochlöffeldamen: Mit viel Spaß und Elan wird 
der gelben Filzkugel nachgejagt. Unsere Hob-
bymannschaft, auf die wir sehr stolz sind. Sie 
würden sich über jede Verstärkung freuen.
Nach großem letztjährigem Erfolg wurde auch 
heuer wieder eine vereinsübergreifende Jugend-
meisterschaft mit den Vereinen Schloßberg-
Stephanskirchen, Prutting, Bad Endorf und 
Söchtenau von unseren Trainern Simon Neuert 
und Zoran Kekeric ausgerichtet. Die vielen um-
kämpften und hochkarätigen Spiele, sowie die 
guten Platzierungen unserer Jugend sind das 
Ergebnis zielgerichteter Förderung. Vorzuheben 
sind die Gewinnerin der Juniorinnen Marion Da-
xer und ihre Finalgegnerin Christina Bader, die 
auch gemeinsam die Doppelkonkurrenz für sich 
entschieden. Trotz des Regenwetters war es 
auch heuer wieder bei einer Teilnehmerzahl von 
über 80 Kindern ein riesen Erfolg!

Neben dem Sport darf das Feiern nicht feh-
len! Anlässlich des  3. Erich-Sauernheimer-
Gedächtnisturniers hatten Jung und Alt beim 
lustigen Mixed-Turnier und anschließendem 
Sommerfest viel Spaß! Bei frisch Gegrilltem 
und tollen Salaten sorgte „Fredi“  für die musi-
kalische Unterhaltung. So wurden nicht nur die 
Tennisschuhe, sondern auch die Tanzschuhe 
enorm beansprucht. Es konnten auch tolle Prei-
se bei der Tombola gewonnen werden!
Allen Aktiven und Helfern herzlichen Dank und 
wir freuen uns schon wieder auf die nächste  
Saison. 

Noch viel Spaß beim Tennis!

Matthias Fuchs

Tennis

Herren 30
Von links: Peter Weidenschlager, Frank Weber, Zoran 
Kekeric, Sava Bozanovic, Manfred Burkhartswieser, 
Hans-Peter Christl, Karl Grießer
Nicht auf dem Bild: Markus Puchtinger, Matthias Fuchs, 
Simon Neuert, Jochen Simmendinger, Anton Griesbeck

Herren 40
Von links: Hans-Peter Christl, Karl Grießer, Mike Bilkic, 
Horst Sperl, Klaus Reißinger, Ludwig Labonte, Frank We-
ber, Andreas Daxer
Nicht auf dem BIld: Jochen Simmendinger, Anton Gries-
beck, Thomas Grübel, Gerhard Weinert, Helmut Zaß
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Tischtennis

Unsere Spielsaison hat Ende September an-
gefangen und wir stehen mitten in der Vor-
runde.
Unsere Erste Mannschaft spielt dieses Jahr 
in der 3. Bezirksliga und vertritt unseren Ver-
ein wieder über den Kreis Rosenheim hin-
aus. Sie starteten etwas später in den Lig-
abetrieb und konnten ihr erstes Spiel gegen 
Heufeld gewinnen.

Die weiteren Mannschaften wurden vor der 
Runde leistungsmäßig gut durchgemischt.
Das Saisonziel der 2. Mannschaft die 2. 
Kreisliga Süd zu erhalten, entpuppt sich 
mittlerweile als großes Understatement. Mit 
10:0 Punkten ist sie der Ligaschreck und hat 
die besser eingeschätzten Mannschaften in 
Ihrer Liga mehr oder weniger dominiert. Das 
Ziel muss nun zwangläufig neu beschrie-
ben werden. Die 3. Mannschaft spielt in der 
2. Kreisliga Nord. Saisonziel ebenfalls der 
Nichtabstieg.Dieses Ziel wird jedoch un-
gleich schwerer zu realisieren sein wie bei 
der 2. Mannschaft. Die 4. Mannschaft spielt 

nach dem Abstieg in der 4. Kreisliga Ost. 
Das Ziel der direkte Wiederaufstieg sollte 
realisierbar sein.
Die 5. Mannschaft spielt ebenfalls in der 4. 
Kreisliga Ost. Hier sind einige Neuzugänge 
und Hobbyspieler dabei. Bisher schlagen 
sie sich sehr gut und haben schon 2 Siege 
eingefahren.
Respekt Jungs, bei so vielen Neulingen.
Unsere Jugend hat erst vor kurzem mit 
dem Tischtennis begonnen. Trotz fleißigem 
Training ist es als Neuling schwer. Aber der 
Spaß am Spiel sollte im Vordergrund stehen.
Ein Dankeschön an unseren Jugendtrainer 
und Betreuer Andi Partenhauser und Fabian 
Hanusch, die beide viel Zeit opfern um den 
Kindern das Tischtennis spielen beizubrin-
gen.
Wäre schön, wenn noch der/die eine oder 
andere Jugendliche Lust zu diesem schönen 
Sport bekommt und bei uns vorbeischaut.

Manfred Winterstetter 
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Turnen

In unserer Abteilung Turnen sind nun 
mehr als 160 Kinder gemeldet, darunter 
auch die jüngsten aktiven Mitglieder, 
die mit 2 Jahren am Mutter-Kind-Tur-
nen teilnehmen. Neben der Schulung 
der Koordination mithilfe von Geräten 
wird bei Lauf- und Ballspielen die Aus-
dauer trainiert.

Das Mutter-Kind-Turnen (1 1/2  bis 3 
Jahren) und das Kinderturnen (4-6 Jah-
re) finden jeweils am Dienstag in zwei 
Gruppen von 15:15 - 16:15 Uhr und von 
16:15 - 17:15 Uhr  in der Schule Ste-
phanskirchen statt. Die Kinder im Alter 
von 6 - 8 Jahren (d. h. 1. - 2. Klasse) 

treffen sich zum Turnen am Freitag von 
15:00 Uhr bis 16:00  Uhr in der Schule 
Schloßberg.
Auch eine wunderbare Art Koordination, 
Körpergefühl, Haltung und Rhythmus-
gefühl   zu üben, stellt das  Ballett dar. 
Dafür bieten wir nun jeweils Mittwochs 
von 15:00 - 17:00 Uhr in zwei Gruppen 

für Kinder im Schulalter (1.Klasse) Bal-
lettstunden an. Noch sind einige Plätze 
frei und bei Interesse möge man sich 
bitte bald anmelden.
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Auch dieses Jahr fand Ende Juli  im 
Rahmen des Ferienprogramms der 
Gemeinde Stephanskirchen unser tra-
ditionelles Trudl-Steinhart Spiel- und 
Sportfest statt, an dem bei sommerli-
chen Temperaturen 107 Kinder im Al-
ter von 5-12 Jahren mit Begeisterung 
teilnahmen. Hierbei konnten die jun-
gen Sportler an vierzehn Stationen, die 
die  Abteilungen des Vereins aufgebaut 
hatten, sowohl ihre Geschicklichkeit als 

auch Beweglichkeit unter Beweis stel-
len. Insgesamt stand jedoch wieder 
mehr der Spaß am Mitmachen als der 
sportliche Wettbewerb im Vordergrund. 

Zum Schluss ein extrem wichtiger 
Aufruf: Wir können die sehr beliebten 
Turngruppen natürlich nur abhalten, 
wenn es genügend Übungsleiter und 
Übungshelfer gibt. Ein fröhliches Kin-
derlachen ist das schönste Geschenk, 
das man sich vorstellen kann. Und auf 
die Turngruppe freuen sich die Kinder 
jede Woche. Aufgrund der vielen Kinder 
in unserer Abteilung suchen wir drin-
gend Übungsleiter und -helfer (m/w), 
bei Interesse bitte bei mir melden.

Alexandra Leicher

Turnen

Uwe Klützmann-Hoffmann
Tabakwaren - Zeitschriften - Lotto

Salinplatz · Bahnhofstraße 9 · 83022 Rosenheim · Tel. 15902
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Sponsoren

Für die Unterstützung zur Erstellung des Jahresheftes bedankt sich der 
Sportverein herzlich bei folgenden Firmen:

alphaRACING, Stephanskirchen

alphaTECHNIK, Stephanskirchen

Brunner-Druck & Mediendesign, Rosenheim

Fruga Getränkemarkt Juraschek, Stephanskirchen

GO Glas, Stephanskirchen 

Karin Schmid, Stephanskirchen

Lechner Holzbau, Stephanskirchen

Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling

Steinbichler Optotechnik, Neubeuern

Uwe Klützmann-Hoffmann, Rosenheim 

Zweirad Hofmann, Stephanskirchen

Notizen





In Dankbarkeit

erinnern wir 

an unsere 

verstorbenen

Vereinsmitglieder 

und halten

deren Andenken

in Ehren.



Sparkassen-Finanzgruppe

Mit Höchstleistungen neue Maßstäbe setzen: Dieses Ziel ist eine treibende Kraft für sportliche Er-
folge und für Ihren finanziellen Aufschwung. Wenn Sie bei einer Geldanlage die Latte höher legen, 
helfen wir, Ihre Chancen optimal zu nutzen. Unsere Geschäftstellen in Haidholzen und Schloßberg 
sind Partner des SV Schloßberg. Sprechen Sie gleich mit uns. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Je höher Ihre Ziele, desto wichtiger 
ein zuverlässiger Partner!


